myclimate

shape our future

Company Challenge - Projektdokumentation

Projekttitel  Pflanzendoktor

Betrieb Landi Rothenburg

Hinweise zum Ausflllen:
e Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader
kénnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader
e Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org
e Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.
e Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf

Lynn Zeder Detailhandelsfachfrau

Jael Meier Detailhandelsfachfrau
Nicole Fleischmann Detailhandelsfachfrau

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wértern zusammen.

Leitfragen:
Was war eure Idee?

Was war euer Ziel
und habt ihr dies
erreicht?

Wie habt ihr die
Idee umgesetzt?
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Was war eure Idee?

Jeder Landi-Mitarbeiter kennt das Problem: Ein Kunde hat ein Anliegen mit einer Pflanze, kann aber nicht genau sagen, woran es liegt. Oft kommt
der Kunde ohne ein Bild der Pflanze zu uns, was es sehr schwierig macht, die Ursache des Problems zu bestimmen.

Aus diesem Grund haben wir unsere Instagram-Seite erstellt. Kunden kénnen uns dort ein Bild ihrer Pflanze schicken, und wir helfen dabei,
herauszufinden, was das Problem ist. Viele Pflanzenprobleme lassen sich oft I6sen, indem man beispielsweise fiir die richtigen Lichtverhaltnisse
sorgt oder die Pflanze mit der optimalen Menge Wasser versorgt.

Mit dem ,Pflanzendoktor* wollen wir vermeiden, dass Kunden den Weg zu uns auf sich nehmen miissen, ohne dass wir ihnen konkret helfen
kénnen. So sparen sie sich eine unnétige Fahrt, und wir kdnnen gemeinsam eine passende Lésung finden.

Was war euer Ziel und habt ihr dies erreicht?
Unser Ziel war es, eine sinnvolle und umweltfreundliche Losung zu finden. Mit dem Pflanzendoktor vermeiden wir, dass Kunden zweimal zu uns
fahren missen. Stattdessen konnen sie uns einfach ein Bild ihrer Pflanze schicken, und wir tiberpriifen, ob das Problem an der Beleuchtung, der

Bewa ung oder beispielsweise an Schadlingsbefall liegt.
Ein weiteres Ziel war es, einen ansprechenden und gut gestalteten Flyer zu erstellen. Wir sind der Meinung, dass uns das sehr gut gelungen ist.

Wie habt ihr die Idee umgesetzt?

Die Idee mit dem Pflanzendoktor haben wir sehr gut umgesetzt. Wir haben Bilder hochgeladen und uns viel Miihe gegeben, einen Flyer zu erstellen,
der den Kunden hilft, uns zu kontaktieren und auf unser Angebot aufmerksam zu werden.
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Ruckblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgefiihrt habt und erganzt bei Bedarf wichtige Details.

(Beispiele fiir Arbeitsschritte: Telefongesprach mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Arbeitsschritt Wann? | Zeitauf- |Ergebnisse
(Aufgabe/Arbeitspaket) (Datum)|wand
(h:min)
Ideen suchen und uns fYr unser Projekt 2 h Pfl an Z e n d 0 ktOr

Plan erstellen, wer macht was? | 09.09.2024 2h Tbersicht Pflanzendoktor Projekt

Power Point erstellen |1300204 | 3 | Gute und umfassende Power Point

Power Point durchgehen [17.0020¢ | ] ]y PrSsentation geYbt

Power Point noch mal Vherarbeitet | 23.09.2024 | 1 -2 Présentaﬁon fer“g geste”t

Flyer Ideen gesucht und erstellt | 17.10.2024 | 1h-2h Flyer erstel It

Dokumentation angefangen zu erstellen | 23.11.24 2h-3h D O ku m e n tatl O n fe rti g

Dokumentation Yberarbeitet | 20.01.2025 4h Dokumentation fer“g erstellt

Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden?
Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt?

Wir haben die Flyer bereits in der Landi ausgestellt, damit die Kunden darauf
aufmerksam werden. ZusStzlich haben wir auf unserer Instagram-Seite weitere
BeitrSge hochgeladen, um das Projekt noch sichtbarer zu machen. Die Flyer sollen

Kiindan diralt in dar Eiliala infarmiaran whrand 1incara Raitr&na nnlina nazialt

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in
diesem Thema im Betrieb?)

Wir sind sehr zufrieden mit unserem Projekt. Allerdings haben wir festgestellt, dass
es viel Aufwand bedeutet, regelmS8ig neue Inhalte zu posten und den
Instagram-Account zu verwalten und aktiv zu halten. Es erfordert KreativitSt,
interessante ReitrSae 7u erstellen. die die Kuinden ansnrechen und aleichzeitia

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?
Der Berufsbildner, die Berufshildnerin, der Chef, die Chefin, der GrYnbereichsleiter,
die GrYnbereichsleiterin
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Einsparungen durch das Projekt

Bei welchen Ressourcen entstehen Veranderungen durch euer Projekt:
|:| Treibstoffe/Brennstoffe |:| Karton/Papier @ CO, - Kohlenstoffdioxid
[] strom [] chemikalien [ ] Pflanzen sparen
[] Abfall [ ] Lebensmittel []
|:| Wasser |:| Plastik I:l

Rechnet die Ressourcenverbrauche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet
euch zudem, fur welches "System" ihr die Berechnungen macht:

[] ein Gebaude [ ] eine Abteilung [ ] ein Standort []
Ressource 1 Bemerkungen/Umrechungen:
CO2 Jede Person wirde mit dem Auto 2km zuriicklegen. Dah
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
- -2409g/Co2 = 1 Person a1
Ressource 2 Bemerkungen/Umrechungen:
CO2 Gesamte Co 2 Einsparung: Fur 150 Personen: 240g Co
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
- -36 = 150 Pers a2

Bemerkungen/Umrechungen:
Ressource 3

, . Gesamte Co2 Einsparung : Fur 400 Personen: 240g Co.
--bitte auswahlen--

Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
- -96 = 400 Personen a3

Bemerkungen/Umrechungen:
Ressource 4 9 9

Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

= = a4
Ressource 5 Bemerkungen/Umrechungen:
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

- = ad
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CO, Berechnung

Falls moglich berechnet hier, wie viel CO, durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

a1 1 Persol Anzahi (zB.kwh) x 240g/C02 Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = 240g Co2 pro tCO;

a2 150 Per: Anzahi x 240g/Co2 Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) 36.000g Co2 tCO;

a3 400 Per: Anzahl X 2409g/Co02 Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = 96.000g Co2 tCO,
a4 Anzahl X Emissionsfaktor ({CO2/Anzahl) = tCO,
ad Anzahl X Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = tCO,

Summe: Tonnen eingespartes CO2

Kommentar

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)

1. Co2 Ausstoss pro Person:

Jede Person wirde mit dem Auto 2km zurucklegen.
Daher: 120g CO2/km x 2km = 2409

Co2 Einsparung:
Fuar 150 Personen:

240g Co2 x 150 = 36.000g

Gesamte Co2 Einsparung : Fir 400 Personen:
240g Co2 x 400 = 96.000g

Company Challenge
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Kosten

Notiert die Aufwéande und Einsparungen eures Projekts. Uberlegt dafiir, wo Kosten anfallen, aber
auch, wo ihr tber ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von
geringerem Energie- oder Materialverbrauch.

einmalige Aufwande

Aufwandsposten Kosten
Instagramm Account erstellen 0 CHF
Flyer erstellen 0 CHF
jahrliche Aufwande jahrliche Ertrage/Einsparungen
Aufwandsposten Kosten Einsparungsposten Ertrag
Flyer drucken 100 Flyer 19.50 CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF
CHF CHF

Ersparnisse eures Projekts (Ertrdge — Aufwande)

nach einem Jahr: Dies kbnnen wir nicht ausre

nach 3 Jahren:

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)

Auch hier kSnnen wir keine Auskunft geben da wir keine Kosten haben und somit
auch nicht den Gewinn ausrechnen ksSnnen.

Company Challenge
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Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Offentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Fihrt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, personliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Sensibilisierungsmittel
(z.B. Newsletter, Email)

Erreichte Personen
(Anzahl und Funktion,
z.B. Mitarbeiter,
Geschaftsleitung)

Inhalt der
Sensibilisierungsaktion

Durchfuhrung
(Datum /
Zeitspanne)

Power Point

11.10.24

Beschreibung zu unserem Projekt

Mittarbeiter

Flyer

Informationen zu unserem Projekt

20.10.24 Kunden

Post erstellt auf Instagramm

Weihnachtsstern richtig Pflegen

18.12.24

Kunden/Follower

Story erstellt auf Instagramm

26.01.24 | Algemein Zimmerpflanzen | Kunden/Follower

Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) kdnnt
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder grof3en Dateien kdnnt ihr uns
das Material mit swisstransfer.com senden.

Ruckblick und Reflexion

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen:

Was war euer Highlight?

Was war eure grosste Hurde?

Was wirdet ihr beim nachsten
Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was
nehmt ihr mit?
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Was war euer Highlight?

Unser groRtes Highlight war, als wir den ersten Beitrag auf Instagram hochladen konnten und sahen, was wir erreicht hatten. Es war ein Moment
des Stolzes, der uns motivierte, weiterzumachen. Ein weiteres Highlight war, als wir den Flyer fertiggestellt und verteilt hatten. Nach einem
langen Prozess fiihlte es sich wie ein Erfolg an, den Flyer in den Handen zu halten.

Was war eure grosste Hiirde?

Eine groRe Hiirde fiir uns war das Berechnen der Kosten, da wir in unserem Projekt eigentlich keine direkten finanziellen Ausgaben hatten. Es
gab keine Materialien oder Dienstleistungen, die wir hatten einkaufen miissen, und somit konnten wir keine realen Kosten berechnen. Dies
erschwerte die Planung und das Erstellen eines realistischen Budgets. Ein weiteres groRes Problem war die Dokumentation des gesamten
Projekts. Es war eine sehr langwierige und anstrengende Aufgabe, da wir viele verschiedene Aspekte unseres Projekts detailliert beschreiben
mussten.

Was wiirdet ihr beim néchsten Mal anders machen?

Beim néchsten Mal hatten wir einen klareren Plan erstellt, der festlegt, wer welche Aufgaben (ibernimmt. Feste Termine fiir Besprechungen
waren hilfreich gewesen, um die nachsten Schritte zu planen. Es war oft schwierig, passende Termine zu finden, da wir unterschiedliche
schulische und private Verpflichtungen hatten. Ein klarer Aufgabenverteilungsplan hatte uns geholfen, die Arbeit effizienter zu strukturieren.
Insgesamt haben wir viel gelernt und wissen nun, wie wir zukiinftige Projekte besser organisieren kdnnen.

Was habt ihr gelernt? Was nehmt ihr mit?

Wir haben gelernt, wie wichtig eine sorgféltige Planung fiir den Projekterfolg ist. Eine klare Struktur hatte uns Unklarheiten erspart. Zudem haben
wir erkannt, dass die Verwaltung eines Instagram-Accounts mehr Aufwand und Verantwortung erfordert, als wir dachten. Es braucht
regelmaRige Inhalte, standige Pflege und strategisches Denken, um relevant zu bleiben und das Interesse der Follower zu erhalten
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Ausblick

Wenn ihr CEO von eurem Unternehmen wart, was wirdet ihr aufgrund von euren gewonnen
Erkenntnissen fur Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

Wir méchten eine Kundenumfrage durchfihren, um herauszufinden, wie Sie zum
Thema Wiederverwendung von Pflanzen stehen und welche Informationen Sie sich
dazu wunschen. Zudem mdchten wir verstarkt auf Nachhaltigkeit achteund freuen uns
Uber Ihre Anregungen und Ideen.

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen
eingespart werden konnten?

Erneuerbare Energien: Investitionen in Solar-, Wind oder Wasserkraft Projekte =
z.b nachhaltige Mobilitat: Forderung von offentlichen Verkehrsmitteln.

Checkliste vor der Projekteingabe

Fir die Projekteingabe braucht ihr das ausgeftllte Formular
(bitte folgendermallen benennen: Firma_Projekttitel_formular),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster) mit mindestens zwei selbst erstellten Fotos.

Gerne kénnt ihr uns auch zusatzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos
zukommen lassen.

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Griinden von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr
zusatzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seridse Quelle und gebt den direkten

Link an.
[] Ist euer Formular vollstandig ausgefiillt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!
L] Ist euer Plakat vollstandig erstellt?
@ Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt?
U] Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende
Sind eure Berechnungen ubersichtlich und vollstandig?
[l Habt ihr weitere Dokumente in eurem Projekt, die ihr mitschickt?
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Jede Person würde mit dem Auto 2km zurücklegen. 
Daher: 120g CO2/km x 2km = 240g

Co2 Einsparung: 
Für 150 Personen: 
240g Co2 x 150 = 36.000g

Gesamte Co2 Einsparung : Für 400 Personen: 
240g Co2 x 400 = 96.000g
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Auch hier können wir keine Auskunft geben da wir keine Kosten haben und somit auch nicht den Gewinn ausrechnen können. 


